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Interpellation Andreas Buser (GLP) und Mitunterzeichnende betreffend 
«Beschattung und Trinkbrunnen auf Spiel- und Sportplätzen und an-
dernorts im öffentlichen Raum», Antwort

Ausgangslage 

Am 26. Oktober 2022 wurde folgende Interpellation eingereicht: 

Erstunterzeichner: Andreas Buser (GLP) 
Mitunterzeichnende: Bruno Vanoni (GFL), Claudia Degen (parteilos/GFL), Annamaria Badertscher 

(GFL), Marceline Stettler (parteilos/GFL), Romana Wolfsberger (fdU), 
Ratheeshan Gunaratnam (SP), Petra Spichiger (SP), Michael Fust (SP), Karin 
Steiner (SP), Markus Wüest (SP), Hans-Jörg Rothenbühler (Die Mitte), Sarah 
Hadorn (GLP), Simon Rubi (GLP), Armin Thommen (GLP) 

«Der Gemeinderat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Gibt es neben dem Spielplatz der Parkanlage Schäferei weitere öffentliche Spielplätze, bei welchen

die Beschattung fehlt oder unzureichend ist?
2. Sind Massnahmen zur Verbesserung der Situation geplant und wenn ja, wann?
3. Ist der Gemeinderat bereit, bei geplanten Überbauungen mit öffentlich zugänglichen Spielplätzen

auf das Thema Beschattung hinzuweisen?
4. Ist der Gemeinderat bereit, die Einrichtung von Trinkbrunnen bei öffentlichen Spiel- und Sportplät-

zen sowie an anderen geeigneten stark frequentierten Orten im öffentlichen Raum zu prüfen, ins-
besondere bei anstehenden Unterhalts- und Sanierungsarbeiten?

Begründung 
Bedingt durch den Klimawandel kommt es im Siedlungsraum immer häufiger zu extremen Hitzebelas-
tungen. Je heisser es wird, desto wichtiger sind Beschattung und die Verfügbarkeit von Trinkwasser im 
Öffentlichen Raum, z. B. bei Spiel- und Sportplätzen. 

Beim Spielplatz der erst kürzlich fertiggestellten öffentlichen Parkanlage Schäferei wurde die Beschat-
tung bisher nicht umgesetzt. Östlich bis nördlich davon wurden zwar einige Bäume gepflanzt. Diese 
bieten jedoch beim zentralen Teil des Spielplatzes keinerlei Schatten. Im vergangenen Hitzesommer 
wurde der Spielplatz wegen der grossen Hitze oft nicht genutzt. An kühleren Tagen bzw. in anderen 
Jahreszeiten ist der Spielplatz bei Familien beliebt und stark frequentiert. Beim Spielplatz an der Mol-
kereistrasse wurden vor einer Weile Sonnensegel installiert, wodurch dieser auch an heissen Tagen 
genutzt werden kann. 

In der Stadt Zürich beispielsweise gibt es eine hohe Dichte an - insgesamt rund 1200 - Brunnen.' In 
Zollikofen hingegen ist die Dichte an Trinkbrunnen gering, so dass die Entfernung zu der nächsten 
Trinkgelegenheit je nach Standort gross ist. Ausser den drei in der Karte des Schweizerischen Vereins 
des Gas- und Wasserfaches (SVGW)? enthaltenen (Kreisel Unterzollikofen, reformierte Kirche, Res-
taurant Schloss Reichenbach) gibt es nur noch wenige weitere öffentliche Brunnen (u.a. Schulhaus 
Zentral, Neudörflplatz, Rütti, Spielplatz Parkanlage Schäferei). 

Wo Wasserleitungen durchführen oder Hydranten in der Nähe stehen, lassen sich mit vertretbarem 
Aufwand Trinkbrunnen installieren. Dem Aufwand in der Installation stehen die Verringerung von 
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Abfällen (Getränkeflaschen) inklusive Littering gegenüber. Beim Brunnen auf dem Spielplatz der Park-
anlage Schäferei zeigt sich, dass Familien diesen als Trinkwasserquelle nutzen. 
 
In dieser Interpellation geht es um punktuelle, relativ einfach umzusetzende Verbesserungen der 
Wohnqualität in Zollikofen.» 
 
 
Antwort Gemeinderat 
 
Allgemeines 
Die Gemeinde unterhält vier öffentliche Spielplätze an der Molkereistrasse, der Aarestrasse, der Schä-
fereistrasse und am Höheweg (Parkanlage Schäferei). Die Spielplätze werden in der Regel durch 
Bäume beschattet. Weil die Bäume beim Spielplatz Molkereistrasse noch zu wenig Schatten spenden, 
wurde 2013 ein Sonnensegel installiert. Beim Spielplatz am Höheweg zeichnet sich ein ähnliches Prob-
lem ab, entsprechende Anfragen sind bei der Gemeinde bereits eingegangen und nach Lösungen wird 
gesucht. 
 
Direkt an die Wasserversorgung Zollikofen angeschlossen sind die laufenden Brunnen beim Gemein-
degärtli in Unterzollikofen und beim Neudörflplatz sowie die Wasserstelle bei der Parkanlage Schäferei. 
Diese Brunnen werden mit Trinkwasser versorgt und können entsprechend genutzt werden. Bei den 
Brunnen auf dem Friedhof und vor der Kirche wird das Wasser in einem Kreislauf gepumpt und ist 
daher nicht zum trinken geeignet. Der Brunnen beim Schulhaus Wahlacker gehört zu der Schulanlage 
und wird über die Hausinstallation versorgt. Die Brunnen bei der Rütti und dem Schloss Reichenbach 
sind privat und ebenfalls nicht mit Trinkwasser versorgt oder nicht zugänglich. 
 
Laufende Brunnen werden hauptsächlich an touristischen Standorten mit sehr hohem Publikumsver-
kehr betrieben. Zum Trinken wird vom kostbaren Gut «Wasser» lediglich ein Bruchteil genutzt. Der Rest 
fliesst im besten Fall direkt in ein Gewässer ab oder verursacht später in der ARA weitere Kosten bei 
der Reinigung. 
 
Frage1 
Gibt es neben dem Spielplatz der Parkanlage Schäferei weitere öffentliche Spielplätze, bei welchen die 
Beschattung fehlt oder unzureichend ist? 
 
Die Spielplätze bei den Schulanlagen sind zum Teil nicht beschattet. Die Hauptnutzung während den 
Schulzeiten findet in den Pausen oder in zeitlich beschränkten Aussenlektionen statt und wird daher 
als unproblematisch eingestuft. 
 
Frage 2 
Sind Massnahmen zur Verbesserung der Situation geplant und wenn ja, wann? 
 
Für den Spielplatz am Höheweg wurden Abklärungen für ein Sonnensegel getroffen. Wegen der Lage 
und Ausgestaltung der Spielfläche ist eine gute Beschattung nur schwer zu realisieren, aber möglich. 
Das Sonnensegel soll bis zum Sommer 2023 installiert werden. 
 
Frage 3 
Ist der Gemeinderat bereit, bei geplanten Überbauungen mit öffentlich zugänglichen Spielplätzen auf 
das Thema Beschattung hinzuweisen? 
 
Die Bepflanzung öffentlicher Spielplätze wird auch wegen dem Thema Beschattung immer wichtiger. 
Bei Neuanlagen kann mit der richtigen Wahl von Bäumen und deren Standort die Voraussetzung für 
eine spätere Beschattung geschaffen werden Die Entwicklung von grossen, schattenspendenden Bäu-
men braucht Zeit. Bei laufenden und neuen Planungen wird künftig stärker auf die Beschattung von 
Aufenthaltsflächen hingewiesen. 
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Frage 4 
Ist der Gemeinderat bereit, die Einrichtung von Trinkbrunnen bei öffentlichen Spiel- und Sportplätzen 
sowie an anderen geeigneten stark frequentierten Orten im öffentlichen Raum zu prüfen, insbesondere 
bei anstehenden Unterhalts- und Sanierungsarbeiten? 
 
Die Sportplätze werden hauptsächlich von den Schulen und Vereinen genutzt. Dabei ist der Zugang zu 
den Garderoben, Duschen und WC-Anlagen gegeben und das Nachfüllen von Trinkflaschen möglich. 
Beim Geisshubelschulhaus hat es auf der Seite der Mehrzweckhalle eine Schuhwaschanlage, die 
ebenfalls zum Auffüllen der Trinkwasserflaschen genutzt werden kann. Eine solche findet sich auch bei 
der Sek I bei den Veloständern an der Schäfereistrasse. 
 
Bei den neuen Kindergärten Zentral und in der Häberlimatte finden die Kinder einen Matschbereich mit 
der Möglichkeit, den Wasserstrahl zum Spielen oder auch zum Trinken auf Knopfdruck auszulösen. 
 
Im Unterschied zu den Spielplätzen in touristischen Regionen kommen Kinder und Jugendliche in der 
Regel aus der nahen Umgebung zum Spielen auf die Anlagen der Gemeinde. Das Mitbringen eigener 
Getränke scheint daher unproblematisch und vertretbar. Von einer teuren Nachrüstung der Infrastruktur 
wird daher abgesehen. 
 
 
Zollikofen, 12. Dezember 2022 
 
 
Zuständigkeiten: 
Departement: Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Sachbearbeiter: Samuel Scherler 
 
 


